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Einladung zum 5. Jahrestreffen der im Kinderschutz tätigen 
Fachkräfte  

 Kinderschutz in Aktion „Gewaltprävention im Fokus“ 

 
               
Ziel des Jahrestreffens ist es, das Netzwerk der Kinderschutzfachkräfte der Landeshauptstadt 
Magdeburg gemeinsam mit allen Akteuren weiter zu stärken. In der Veranstaltung können Sie 
vielfältige Anregungen und Ideen für die Gestaltung Ihres beruflichen Alltags rund um das 
Themenfeld Gewaltprävention im Kinderschutz erhalten. 
 
 
Wie gehen wir es an? 
 
Wissen erweitern. Handlungssicherheit gewinnen. Netzwerke stärken. 
Die Herausforderungen im Kinderschutz verändern sich stetig – von neuen Formen digitaler 
Gewalt über sexualisierte Grenzverletzungen bis hin zu Fragen von Geschlechtervielfalt, 
Selbstbestimmung und den Rechten von Betroffenen. Umso wichtiger ist es, fachlich auf dem 
neuesten Stand zu bleiben und sich mit Kolleginnen und Kollegen auszutauschen. 
 
 
 
Wir laden Sie herzlich zum 5. Jahrestreffen „Kinderschutz in Aktion – Gewaltprävention im 
Fokus“ ein. 
Freuen Sie sich auf praxisnahe Workshops, aktuelle Fachinformationen und wertvolle Impulse 
für Ihren Berufsalltag. 
Die Veranstaltung wird von der Koordinationsstelle Kinderschutz des Jugendamtes 
Magdeburg gemeinsam mit der Arbeitsgruppe der Kinderschutzfachkräfte, der 
Facharbeitsgruppe des Netzwerkes Kinderschutz und Frühe Hilfen sowie weiteren Fachleuten 
aus dem Bereich Kinderschutz gestaltet und durchgeführt. 
 

 
5. Jahrestreffen der Kinderschutzfachkräfte am 10.09.2026 
 
Tagesablauf 8.30 Uhr bis 15:30 Uhr 
 

Ablaufplan 

08.30 – 09.00  Ankommen, Anmeldung, Auswahl von zwei Workshops 

09.00 – 09.20  Begrüßung durch die Veranstaltenden, Tagesordnung/ Ablauf, Einführung 
in das Thema 

09.30 – 11.00  Workshops 1. Durchlauf 1-5 (Ihre gewählte Farbkarte) 

11:00 – 11:45 Dialogisches Miteinander 

11.45 – 12.30 Mittagspause 

12.30 – 14.00 Workshops 2. Durchlauf 1-5 (Ihre gewählte Farbkarte) 

14.00 – 15.00 Otto von Guericke Saal - Podium mit den Experten und Expertinnen mit 
Bezug zu Fragen der Teilnehmenden  

15.00 – 15:30 Ausklang in offener Runde 
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Achtung: 
 
Sie haben die Möglichkeit, an zwei Workshops teilzunehmen. Sie priorisieren für sich zwei 
Themen. Lassen Sie uns gemeinsam durch Fragen und Erfahrungsaustausche die 
verschiedenen Themenfelder kennenlernen.  
 
 

Workshops/Austauschrunden 

 Moderation des Themas Themenfelder 

1.  Dr. Katja Bach 
 
Servicestelle Kinder- und 
Jugendschutz von 
fjp>media 
 

 
Digitale Gewalt: von Cyberflashing bis Deepnudes - 
verschiedene Formen digitaler sexualisierter Gewalt 

Begriffe wie Sextorsion, Sharenting und Manosphere 
sind Ihnen unbekannt? Dann sind Sie in diesem Work-
shop genau richtig. Wir werden uns über verschiedene 
aktuelle Formen digitaler sexualisierter Gewalt austau-
schen sowie Handlungsstrategien erarbeiten und Hilfsan-
gebote zusammentragen. 

 

2.  Volker Henneicke 
 
Jugendamt  
Landeshauptstadt Mag-
deburg 

 
Hilfen für Opfer von Gewalt - das neue Soziale 
Entschädigungsrecht 
 
2024 ist das neue soziale Entschädigungsrecht in Kraft 
getreten. Hierdurch sind sowohl die psychosozialen 
Unterstützungsleistungen ausgeweitet worden und die 
Gruppe derjenigen, die Rechte nach dem neuen SGB 
XIV haben, ist erweitert worden. Im Workshop wird ein 
Überblick über Anspruchsvoraussetzungen und mögliche 
Leistungen gegeben 
 

3.  Beate Meißner 
Anke Kasner FÄ KJPP  
Dr. Kathrin Stoltze  
 
Team Kinder- und Ju-
gendpsychiatrischer 
Dienst (KJPD) des Ge-
sundheits- und Veteri-
näramtes 
 

 
Familien und andere Systeme setzen sich mit grenz-
verletzendem Verhalten bei Kindern und Jugendli-
chen (auch sexualisiertem Verhalten) auseinander…. 
 
Die Themen in diesem Spannungsfeld sind komplexer 
als es den Anschein hat. Zumeist ist eine Auflösung der 
sogenannten Täter-Opfer-Dynamik zwingend, um in den 
Bereich von Hilfen für Familien zu kommen sowie in Re-
flexion zu gehen. 
Die Ausrichtung in einer systemischen Familienpsychiat-
rie ist sowohl problemorientiert als auch entwicklungs- 
und lösungsorientiert. Wie kann dieser Prozess mit allen 
Beteiligten gelingen? Der KJPD begibt sich mit dieser 
Fragestellung in den Workshop. 
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4.  Jonathan Franke 
 
Kompetenzzentrum ge-
schlechtergerechte Kin-
der- und Jugendhilfe 
Sachsen-Anhalt e.V. 

  
„Zwischen Geschlechternormen und 
Selbstbestimmung – Handlungsperspektiven für den 
Kinder- und Jugendschutz“ 
 
Geschlecht ist keine feste Gegebenheit, sondern wird in 
gesellschaftlichen Strukturen, Erwartungen und Alltags-
praxen fortlaufend hergestellt. Der Workshop beleuchtet, 
wie Geschlechternarrative Handlungsspielräume von 
Kindern und Jugendlichen prägen und welche Bedeutung 
dies für den Kinder- und Jugendschutz hat. Anhand pra-
xisnaher Methoden werden Zugänge zu geschlechtlicher 
Vielfalt vorgestellt, die Reflexion fördern und junge Men-
schen in ihrer Identitätsentwicklung stärken. Im Fokus 
steht die Frage, wie Fachkräfte Räume schaffen können, 
in denen Vielfalt sichtbar wird und Selbstbestimmung 
wachsen kann. 
 

5.  Sylvia Ramdohr  
Alice Michalla 
 
Wildwasser Magdeburg 
e.V. - Fachberatungs-
stelle gegen sexuelle Ge-
walt 

 
Was brauchen Kinder und Jugendliche, die von  
sexualisierter Gewalt betroffen sind? 
 
In diesem Workshop stehen Kinder und Jugendliche, die 
von sexualisierter Gewalt betroffen sind im Mittelpunkt. Es 
ist Raum, um sich über Fragen auszutauschen:   
Wie soll ich reagieren, wenn sich ein Kind oder jugendli-
cher Mensch mir anvertraut?  
Wie kann ich mit einem Kind oder jugendlichen Menschen 
sprechen, um das/den ich mir Sorgen mache und ver-
mute, dass es sexualisierte Übergriffe erlebt (hat)? 
Auch wird die Arbeit von Wildwasser Magdeburg e.V. - 
Fachberatungsstelle gegen sexualisierte Gewalt mit den 
Angeboten sowohl für betroffene Kinder und Jugendliche 
als auch für Fachkräfte vorgestellt. 
 

 
Hinweise zum Veranstaltungsablauf: 
 
Bitte machen Sie sich bereits im Vorfeld der Veranstaltung Gedanken zur Auswahl der 
Workshops, um die Anmeldung vor Ort möglichst zügig durchführen zu können. 
  
Der letzte Teil der Veranstaltung gibt uns allen Raum zu einem offenen Austausch. 
 
Für eine kleine Stärkung zwischendurch ist gesorgt. Eine warme Mahlzeit ist nicht 
Bestandteil der Veranstaltung.  
 
Wir freuen uns auf Sie! 
 
Ihre Arbeitsgruppe der Kinderschutzfachkräfte, die Mitwirkenden und ihre Koordinationsstelle 
Kinderschutz des Jugendamtes Magdeburg 


